
Q-School 1. Stage Haugschlag

Nach 2 Wochen intensiven Trainings, begann die 1. Stage der Q-School für die DP World 
Tour. Um eine Runde weiter in die 2. Stage zu kommen, musste ich mich diese Woche in 
die Top 12 spielen – ein erreichbares, aber ehrgeiziges Ziel. Das Turnier fand in 
Haugschlag, Niederösterreich statt, wo wir schon Ende April ein Turnier der Pro Golf 
Tour hatten. Obwohl der Platz sehr nass war, befanden sich die Greens in 
ausgezeichnetem Zustand, wobei diese die schnellsten waren die ich bis jetzt in meiner 
Karriere bespielt habe.  
 

Runde 1: Das Turnier startete für mich auf Tee 10 um 09:50 Uhr. Das Wetter 
war angenehm warm, bei 19 Grad und wenig Wind. Es regnete immer zwischendurch, 
was mich aber nicht gross störte. Ich fand gut ins Spiel konnte aber leider nicht von 
diversen Chancen profitieren. Nach 9 Loch war ich bei +1, was nicht meinem Spiel 
entsprach. Auf den zweiten 9 Loch spielte ich zwei Birdies und war gut unterwegs, bis 
ich mich auf Loch 8 in einer unmöglichen Situation wiederfand. Auf dem Green, 6 Meter 
von der Fahne entfernt, auf einem erhöhten Plateau, mit keiner Chance, dass der Ball 
auf dem Green bleibt. Ich unterschrieb am Schluss zur 73er Runde (+1), wobei ich 
aufgrund des zweitletzten Loches weit unter meinem Wert geblieben war. 
Zwischenstand war der 36ste Rang. 

 
Runde 2: Die zweite Runde begann für mich auf Tee 1 um 08:50 Uhr. Das Wetter 

war etwas kälter mit Wind und viel Regen bei 16 Grad. Entschlossen, heute besser zu 
Scoren begann ich gut und erspielte 8 Pars und 1 Birdie auf den ersten 9 Loch. Nach 
dem 14. Loch konnte ich nochmals einen Schlaggewinn notieren, was leider zu einer 
kleinen Überheblichkeit in meinem Gedankengut führte. Die Quittung dafür bekam ich 
direkt auf dem nächsten Loch mit einem verlorenen Ball, was in einem Triple Bogey 
endete. Ein weiteres solides Birdie auf der 16 bedeutete eine 72er Runde (Even Par), 
wobei ich sehr durchzogene Gefühle hatte, da ich mich im Moment auf dem 27sten 
Platz befand. 

 
 Runde 3: Die Cut Runde begann für mich auf Tee 1 um 08:50 Uhr. Das Wetter 
war wieder kälter mit wenig Wind und wieder viel Regen bei 12 Grad. Ich startete direkt 
mit einem Birdie und konnte auf der 5. Bahn ein weiteres Notieren, obwohl ich den Eagle 
von 52m um mickrige 3 cm verpasste. Ich konnte mein gutes Spiel aufrechterhalten und 
holte den verpassten Eagle von der 5. auf der 11. Bahn nach, nachdem ich von 112m 
direkt einlochte. Leider kostete mich ein Wasserball ein Bogey auf dem 14. Loch. Ich 
konnte die Runde jedoch mit einem Highlight abschliessen, indem ich auf dem letzten 
Loch nochmals ein Bridie spielte. Ich kam ins Clubhaus zurück mit einer 67er Runde (-5) 
und schoss auf den 9ten Platz hoch.  
 
 Runde 4: Die letzte Runde begann für mich auf Tee 1 um 09:20 Uhr. Das Wetter 
war nochmals kälter mit viel Wind und Regen bei 8 Grad. Auf den Frontnine gelang mir 
auf dem Abschlag nicht viel Gutes, sodass ich nur 3 Greens in Regulation erziehlte. Mein 
Putten rettete mir jedoch das Leben, wobei ich nur 10 Putts hatte und mit 35 Schlägen 
durchlief. Auf den zweiten 9 Loch waren meine Abschläge deutlich besser und ich 
erspielte 3 Birdies auf den ersten 5. Loch, wobei es danach hiess nur noch das Resultat 
ins Clubhaus retten. Am Schluss erspielte ich mir eine 69er Runde (-3) was den 7ten 
Schlussrang bedeutete. 
 
Ich erreichte alle Ziele, die ich mir für das Turnier gesetzt habe und war überglücklich 
mich für die 2. Stage qualifiziert zu haben. Diese wird vom 2. – 6. November in Spanien 
ausgetragen, wobei es wieder gilt in die besten 20% zu kommen, um danach eine 
Chance zu erhalten, sich für die DP World Tour zu qualifizieren. Voller Elan und 
gestärktem Selbstvertrauen mache ich mich wieder an die Vorbereitungen für mein 
nächstes Turnier in 1.5 Wochen in Hamburg. 
 
 


